
Räuber-Duo  bedroht  17-
Jährigen  mit  Messer  und
stiehlt das Handy
Ein 17-jähriger Jugendlicher wurde am Sonntagmorgen auf der
Wilhelm-Busch-Straße  in  Weddinghofen  Opfer  eines
Raubüberfalls. Zwei männliche Täter bedrohten ihn mit einem
Messer und forderten die Herausgabe des Handy. Nachdem die
Täter das Handy erhalten hatten, flüchteten sie zu Fuß in
östliche Richtung.

Die  Täter  werden  wie  folgt
beschrieben:  erster  Täter  etwa
180 cm groß, etwa 25 Jahre alt,
drei-Tage-Bart,  dunkler  Teint,
bekleidet  mit  schwarzer
Kapuzenjacke  und  schwarzer
glänzender  Jogginghose;  zweiter
Täter etwa 175 cm groß, etwa 20
bis  24  Jahre  alt,  drei-Tage-

Bart,  ebenfalls  dunkler  Teint,  bekleidet  mit  mattschwarzer
Weste  und  schwarzem  Pulli,  blaue  Jeans  mit  ausgeblichenen
Stellen an den Knien;

Hinweise nimmt die Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer
02307 921 7320 oder 921 0 entgegen.

Bewohner  bemerkten  Einbruch
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erst, als es zu spät war
Am  Sonntag   drangen  unbemerkt  von  der  anwesenden
Wohnungsinhaberin in der Zeit von 18 Uhr bis 20 Uhr unbekannte
Täter in eine Wohnung an der Bachstraße ein. Dort erbeuteten
sie einen geringen Bargeldbetrag. Hinweise nimmt die Polizei
in Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0
entgegen.

Auf den Spuren der Römer über
den Römerberg
Letztmalig  in  diesem  Jahr  lädt  der  Bergkamener
Gästerführerring  interessierte  Bürgerinnen  und  Bürger  am
Sonntag, 10. November, dazu ein, im Stadtteil Oberaden den
Spuren der „alten Römer“ zu folgen.

Eine Station des Rundgangs
ist die Holz-Erde-Mauer im
Römerbergwald

Unter der Leitung  von Gästeführerin Elke Böinghoff-Richter
geht  es  ab  14.30  Uhr  vom  Startpunkt  vor  dem  Eingang  zum
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Stadtmuseum auf eine gut zweistündige fußläufige Erkundungs-
und  Besichtigungstour  über  das  Gelände  des  früheren
Legionslagers  auf  dem  Römerberg.  Dabei  ist  allerlei
Wissenswertes  über  die  römische  Geschichte  und  das  Lager
selbst  zu  erfahren.  Während  des  Rundgangs  werden  mehrere
markante Punkte des Lagers angesteuert und an Ort und Stelle
direkt in Augenschein genommen, unter anderem natürlich auch
die  Rekonstruktion der früheren Holz-Erde-Mauer des Lagers 
nahe der katholischen St. Barbara-Kirche .

Für  die  Teilnahme  an  der  Wanderung  ist  pro  Person  ein
Kostenbeitrag von drei Euro zu entrichten; für Kinder bis zu
zwölf Jahren ist die Teilnahme kostenfrei. Der Rundgang endet
später wie immer wieder vor dem Stadtmuseum.

Einbruch ins Verkaufszelt am
Globus-Baumarkt
Unbekannte  hebelten  am  Sonntagmorgen  gegen  4  Uhr  die
Eingangstür  des  Verkaufszelts  am  Globus-Baumarkt  in  der
Geschwister- Scholl- Straße auf. Angaben zum Diebesgut können
derzeit nicht gemacht werden. Wer hat Verdächtiges beobachtet?
Hinweise nimmt die Polizei unter der Rufnummer 02307- 9210
entgegen.
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Wohnungseinbruch  an  der
Fäustelstraße
Am  Freitag  brachen  in  der  Zeit  von  18:55  bis  22:45  Uhr
unbekannte Täter in ein Wohnhaus in Rünthe, Fäustelstraße,
ein.  Sie  durchsuchten  die  gesamte  Wohnung  und  entwendeten
Schmuck. Hinweise nimmt die Polzei unter 02307/ 921-3220 oder
02303/ 921-0 entgegen.

Polizei  stellte  drei
Metalldiebe  in  Unna  –
Diensthund half mit
Im Rahmen von Fahndungs- und Aufklärungsmaßnahmen in der Nacht
von  Freitag  auf  Samstag  nach  einem  versuchten
Einbruchsdiebstahl  in  einen  metallverarbeitenden  Betrieb  in
Unna,  Otto-Hahn-Straße,  konnten  in   Tatortnähe  drei
polizeilich  bekannte  Personen  lokalisiert  und  mit
Unterstützung weiterer Kräfte und Einsatz eines Diensthundes
vorläufig festgenommen werden.

Die Personen waren mit einem weißen Kastenwagen unterwegs, der
bereits am 18.10.2013 in Arnsberg vom Geländes eines Betriebes
nach Metalldiebstahl entwendet worden war. Am Fahrzeug waren
Kennzeichen angebracht, die bereits am 27.10.2013 nach einem
Einbruchsdiebstahl  vom  Geländes  des  gleichen
metallverarbeitenden  Unternehmens  in  Unna  entwendet  worden
waren.  Dieses  Unternehmen  ist  auch  der  heute  angegangene
Tatort. Im Fahrzeug wurde  Einbruchswerkzeug gefunden. Die
Ermittlungen dauern an.
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Zwei Kilometer lange Ölspur:
Polizei sucht Zeugen
Der  Verursacher  der  zwei  Kilometer  langen  Ölspur  am
Donnerstagabend von der Autobahnzufahrt A 2 an der Lünrner
Straße quer durch ist immer noch nicht bekannt. Wegen der
großen Ölmenge geht die Polizei davon aus, dass es sich hier
um einen Lkw gehandelt haben muss. Sie bittet Zeugen, sich bei
ihr unter 02307/ 921-3220 oder 02303/ 921-0 zu melden.

75  Jahre  Reichspogromnacht:
Gedenkfeier  auf  dem  „Platz
von Tasucu“
Die ev. und kath. Kirchengemeinden laden in Zusammenarbeit mit
der Stadt Bergkamen am kommenden Samstag, 9. November, zur
Gedenkfeier „75 Jahre Reichspogromnacht“ auf dem Platz von
Tasucu in der Nordberg-Fußgängerzone ein.

Vor 75 Jahren, am 9.November 1938, zettelten die Nazis die
sogenannte „Reichspogromnacht“ an, in der in ganz Deutschland
jüdische  Mitbürgerinnen  und  Mitbürger  angegriffen,  verletzt
und getötet wurden. Geschäfte, Häuser und Synagogen wurden
angezündet und zerstört.

Aus diesem Anlass laden die evangelischen und katholischen
Kirchengemeinden in Zusammenarbeit mit der Stadt Bergkamen zu
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einer  zentralen  Gedenkfeier  in  Form  einer  ökumenischen
Abendandacht
auf dem Nordberg am „Tasucu-Platz“ ein.

Hier  hat  es  in  unmittelbarer  Nähe  ein  Haus  mit  jüdischen
Bewohnern  gegeben.  Was  aus  dieser  und  einer  anderen  in
Bergkamen  ansässigen  Familie  geworden  ist,  davon  wird
Stadtarchivar Martin Litzinger berichten. Auch Bürgermeister
Roland  Schäfer  hat  bereits  sein  Kommen  zugesagt.  Die
Gitarrengruppe  aus  Oberaden  wird  die  Feier  musikalisch
mitgestalten. Beginn ist um 18 Uhr.

St. Martin hat viel zu tun:
gleich  sechs  Laternenumzüge
in Bergkamen
St. Martin hat in den kommenden Tagen einiges zu tun. Gleich
sechs Mal reitet er durch Bergkamen. Dabei wird er wieder von
vielen begeisterten Kindern mit ihren Laternen begleitet.

Los geht es am kommenden Donnerstag, 7. November. In Oberaden
gibt es vor dem Martinszug um 16.45 Uhr eine Andacht in der
St. Barbara-Kirche.

Die großen und kleinen Teilnehmer des Martinszugs in Overberge
treffen  sich  am  Donnerstag  um  18  Uhr  an  der  Grundschule.
Diesmal gibt es einige Überraschungen.

Ausgangspunkt des Martinszugs in Weddinghofen am Sonntag, 10.
ist natürlich die St. Michael-Kirche. Gestartet  wird hier um
16.45 Uhr mit einer Andacht.

In Rünthe wird der Martinszug am Montag, 11. November, von der
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kath. Kirchengemeinde organisiert. Die Andacht in der Herz-
Jesu-Kirche beginnt auch hier um 16.45 Uhr.

Etwas aus dem zeitlichen Rahmen fällt der Umzug in Bergkamen-
Mitte. Hier beginnt die Andacht bereits um 9 Uhr in der St.
Elisabeth-Kirche.  Natürlich  finden  der  Umzug  nicht  im
Anschluss  statt,  sondern  um  18  Uhr,  wenn  es  dunkel  ist.
Treffpunkt ist dann wieder die S. Elisabeth-Kirche.

Städtische
Kindertageseinrichtung
„Tausendfüßler“ bietet Väter-
Kurs an
Die städt. Kindertageseinrichtung „Tausendfüßler“ bietet ab 6.
November an fünf Abenden einen Väter-Kurs an.

„Starke Eltern – Starke Kinder®“ ist seit mehr als zehn Jahren
ein  Kursprogramm  des  Deutschen  Kinderschutzbundes.  In  den
Elternkursen  wird eingeladen, in zwangloser Atmosphäre mit
anderen Eltern Antworten auf Erziehungsfragen zu finden. Es
werden  hier  keine  Patentrezepte  geliefert,  sondern
Unterstützung und Stärkung des Selbstvertrauens für Erziehende
gegeben. Auch der Spaß kommt dabei nicht zu kurz.

Es geht in den Kursen nicht um das „besser“ funktionierende
Kind oder die perfekten Eltern, sondern um Eltern, die mehr
Freude und weniger Stress mit ihren Kindern haben möchten. Als
besondere Aktion bietet die städtische Kindertageseinrichtung
„Tausendfüßler“,  Im  Sundern  7,  eine  reine  Väteraktion  zu
diesem Thema an. Auch die Kursleitung wird durch einen Mann
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durchgeführt.

Bernd Bronheim ist, neben seiner Tätigkeit als Erzieher in der
Tageseinrichtung, seit 2006 Kursleiter für den Kurs „Starke
Eltern  –  Starke  Kinder®“.  An  fünf  Kursabenden,  jeweils
mittwochs  von  19:30  Uhr  bis  21:00  Uhr,  können  sich  Väter
gemeinsam austauschen. An den einzelnen Kursabenden werden die
Themen  Vorbilder,  Erziehungsziele,  Kommunikation,  Wut  und
Grenzen setzen thematisiert. Als Auftakt wird am Mittwoch,
06.11.2013,  um  19:30  Uhr  ein  Info-Abend  für  interessierte
Väter stattfinden.

Chefarzt  Dr.  Burkhard  Thiel
verrät es: Leistenbruch – was
bricht da eigentlich?
Die Leistenbruch-OP ist weltweit eine der häufigsten Operatio-
nen. Trotzdem wissen viele Menschen nicht, was sich hinter dem
Begriff  „Leistenbruch“  eigentlich  verbirgt.   Aufklärung
verspricht Chefarzt Dr. Burkhard Thiel von der Klinik für
Allgemein-,  Viszeral-  und  Thoraxchirurgie  am  Hellmig-
Krankenhaus  Kamen.
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Chefarzt Dr. Burkhard Thiel

Im Rahmen der Vortragsreihe „Pulsschlag“, die das Klinikum
Westfalen gemeinsam mit der VHS Kamen/Bönen anbietet, erklärt
er am kommenden Mittwoch, 13. November, was bei einem Leisten-
, Narben-, Bauchwand-, Schenkel- und Zwerchfellbruch im Körper
passiert. Darüber hinaus erfahren die Teilnehmer, warum ein
solcher Bruch immer operiert werden sollte und wie Betroffene
am  Hellmig-Krankenhaus  mit  offenen  Techniken  und  minimal-
invasiven Eingriffen optimal versorgt werden.

Der  Abend  beginnt  um  20  Uhr  im  Hellmigium,  dem  neuen
Vortragsraum,  den  das  Hellmig-Krankenhaus  im  benachbarten
Severinshaus eingerichtet hat. Der Zugang ist von der Klinik 
aus  oder  durch  den  Eingang  Severinshaus,  Nordenmauer  18,
möglich. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist wie immer
kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich.


